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4 Bad Tölz & Landkreis Wochener
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, Goldene Klobürs te" für Vorleuter
Humorolle Rede der Abiturienten sorgt ftir viele Lacher - Drei Absolventen schließen mit 1,0 ab

VON SILKE SCHEDER

Bad Tölz - Bei cler Verab-
schieclung der Abiturienten
rvuxlen srnr Tölzer Gymnasi-
um nicht nur Zeugnisse ver-
teilt. Denn für ihre Abschluss-
Ansprache hatten sich die
Reclner Anian Mathä, Shalina
Schroeter, Niklas §Veber uncl
Tom Zeising etrvas ganz Be-
soncleres ausgeclacht: Sie ver-
liehen die sogenanrrterr Ga-
briel-von-Seicll-Awards an ih-
re Lehrer. Gleich zwei Aus-
zeichnungen heimste Schul-
leiter Dr. Harald Vorler.rter
ein: Für clie ,,geu,agte Farb-
kombination" cles Schulkom-
plexes erhielt er zum einen
den,,Golclenen Vollpfbsterr".
Für cleu rricht enclen wollen-
clen I(ampf gegerl ver-
schmutzte Toiletten gab es
außerclem clie ,,Goldene Iflo-
bürste".

\rorleuter nrrhm clie Aus-
zeichnungen mit Humor.
,,Danke ftir clie ganz rcizen-
den Leviten, clie ihr uns gele-
sen habt", srrgte cler Direktor
uncl fügte augenzwinkernd
hinzu: ,,lch hsrtte Schlimme-
res envartet." Danrr rvurcle
Vorleuter aber wiecler ernst,
;rls el seinen Schlilern einerr
letzter Rrrt mit truf'den Weg
gtrb. Einclringlich appellierte
er an clie iurrgen Frauen und
Ivlänner, sich clie ,,Freude an
cler Neugier" zu beu,ahren
uncl rriernals clie ,,Bereitschaft
zunr lebenslangen Lernen" zur

verlieren. ,,Wer sich darauf
freut. rveiterlernen zu clürfen,
der kann am Ende aul ein er-
fülltes Leben zurückblicken."

Zumirrdest auf die letzten
18 )ahre zurtickgeblickt ha-
ben arn Freitag sicherlich
auch viele Eltem, clie ihre
Sprnsslinge zu cler Abi-Feier
in clie Turnhalle cles Gymna-
siunrs begleitet haben, u'o
rvährerrcl cler Zeugnisiiberga-
be I(nclerfotos cler Absolven-
ten auf eine Leinwancl pmji-
ziert w'urclen. All'cliesen Müt-
tern uncl Vätern, clie in clen
verg€rngenen ferhren ,,so nran-
che Mrrthe-Hausaufgabe
nachgerechnet" uncl,,viele
perfekte Refererte" verlässt
hätten, widnrete sich Dekan
I\{artin Steinbach in seiner
Ansprache. ,,Sie haben clen
Stars von heute clam;rls clie
Windelrr ge'"rrechselt". sagte
der Vorsitzencle cles Eltern-
beirats unter großem Appltrus

Der ganze Stolz des Abitur-Jahrgangs 2015: Schulleiter Harald Vorleuter (re.) zeichnete zusammen mit Gerald Kreuwel (li.A/orsitzender des Fördervereins)
die Schüler aus, die herausragende Leistungen erbracht oder sich besonders im Schulleben engagiert haben. 37 der t 58 Absolventen dürfen sich über ei-
ne Eins vor denr Komma freuen, drei Schüler sogar über eine glatte 1,0. roro:FRoHL

Die 158 Tölzer Absolventen
Luisa Al-rrens. Paula Albreclrt. Lalrra Arr-
tretter, Ali Aytr-rgu, Magdalena Baclihu-
ber, Marinus Bachlruber, Theresa Bauer
(1,4), Rico Baur, Mattlrias Belrnkerr, Tim
Beil (t,4), Vivierr Berger, lris Betzinger
(1,4), Maxirnilian van Beveren, Elisalreth
Bichler, Nicolai Bittmanrr, Tobias Bittrrer.
Maxinrilian Böckler, Anton Böhm (Rose
für besonderes Engagement), Severirr
Böhnrer. Par-rlirre Bohl. Patrick Brumec
(Rose), Anrra Buchberget, !.tef,rn BiJClr-
ner. Florian Burgett (Rose), Alessarrdra
Colle, Franz Czerweny, Amelie Dehm
(zwei Rosen), Michael Dillig (Auszeich-
nung und Buchpreis der Deutschen
Physikalischen Gesellschaft), Tobias
Döllerer (Rose), Andreas Donner, Arr-
dreas Drexler, Jakob Dudel, Örner Du-
rnan, Liana Ebben, Sonja Engler (Aus-
zeichnung für Facharbeit in Musik),
Tessa Fangrneier, Georg Feger, Leorrhard
Fehling, Anna Filipp (1.4), Theresa Finck,
Tim Fischer, Var'ressa Fisclrer, Sarah
Frarrck, Christian Gertlr, Hamnah Gotzler
(Rose), Franz Gröl>rrreyer. Ballhael Groß-
egger, Luis Guthardt, Saralr Halbeisen,

Niklas Hanrann, Robin Harnmerer, Chris-
tian llampel (Rose), David Hansrnäir. Le-
rra Heckelsrrrüller, Thomas Heidenreich
(Auszeichnung der Deutschen Physika-
lischen Gesellschaft), Maria Heitmeier
(1,2; Auszeichnung für Facharbeit in
6eographie), Sonja Hempel, Christoph
Herrnanrr, Caroline Hess, [ukas Himmler
(Rose), Christoph Hoffrnann, Luisa Ho-
grebe (Rose), losephine Huber, Karin
Hübert (t,3; Auszeichnung und Buch-
preis der Gesellschaft Deutscher Che-
miker), Aileen Hupe, Paul Huß, Michael
Jauernig, Franziska Kastl, Eva Kesper,
Max-Rrcardo Krrnmel. Marie Koenigs-
beck, Julia Köppl, Johannes Kolb. Lina
Koppany, Davrc.l Krar-rs, Daniel Kr.rbin, Jo-
harrnes Kürzecler, Paulina Kuhn, Anna-
bel LacalleZando, Cilia Langer, Benlarrrin
Laubinger, Niklas Lehnert-Rappel, Con'
statrze Lex, Laura Lochbihler. Leorrie Lö-
sel, Bonifatius Maier. Anrra-Maria Marr-
dic. Anian Mathä (Rose). Benedikt
Mayer (1,5), Maximiliarr Mayr. F.apiraela
Mayr, Flora Mettal. Julia Modlinqer. Pa-

trick Mühlbauer. Felix Müller, Therera

Mulzer. Julia Neumann (1,4; Auszeich-
nung für Facharbeit in Geographie so-
wie durch die Deutsche Physikalische
Gesellschaft), Tlrornas Neurnüller, Hu-
bert Oberhauser, Matthias Oettle (1,5;
zwei Rosen), Hatice Özbek, Amelie Pei-
ker (t,2), Marie Pfeiffer, Jennifer Radic
(Auszeichnung für Facharbeit in
Kunst), Marlene Ramm, Tobias Reich
(Rose), Alexander Reichhart (Rose). Se-

bastian Riedl, Franziska Rieger, Anna
Rings (Rose), Maüina Rohm, Constantrn
Runge. Ferdirrand Sacher, Moritz Saum-
weber (ßose), Joshua 5chäfer, Maximili-
an Schindler, Anna Schmid, Florian
Schmid (ßose; Buchpreis und Auszeich-
nung der Gesellschaft Deutscher Che-
miker), Malte Schmitz (Auszeichnung
für Facharbeit in Mathematik), Regina
Schnabel, Andreas Schneeweiss, Paul

Schrreider, Georg Schönauer, Julia
Schreyer (i,5). Shalina Schroeter (Ro-
se; Auszeichnung für Facharbeit in
Wirtschaft und Recht), Tim Sedlaczek,
Tanja Seidl (Auszeichnung für Fachar-
beit in Kunst), Samuel Sellmaier (Aus-

zeichnung für Facharbeit in Biologie).
Johanna Siegl (Rose), Stefan Sigl (Ro-

se), Hanrralr Silberrnarrn. Benedikt Si-

mon, Amanda Sommerhoff (1,0; Aus-
zeichnung für Facharbeit in Englisch),
Alina Spätlr, Johannes Späth (Rose), Jo.
nas Späth (1,0; Buchpreis und Aus-
zeichnung der Deutschen Mathemati-
ker-Vereinigung sowie von der Deut-
schen Physikalischen Gesellschaft so-
wle Auszeichnung für Facharbeit in
Physik), Kathrin Spiegel, Severin Steger,
Laura Stocker, Lukas Stojetz, Katharirra
Strate, Martina Streicher, iohannes Ta-
felmaier, Helen Teichert (1,0), Daniel
Teiß (Buchpreis und Auszeichnung der
Gesellschaft Deutscher Chemiker), Eli-

sabeth Teller, Jochen Tränapp, Benedikt
Veit, Kathrin Voggenauer, Lukas Vogl
(Buchpreis und Auszeichnurig der
Deutschen Physikalischen Gesell-
schaft) , Johannes Waldherr, Anna-Ma-
ria Waldmann (Rose). Julia Weber, Mai
Weber, lliklas Weber (Rose). Lisa Wei-
garrd, Yago Wiedemanrr und Tom Zei-
sing (zwei Rosen). srs

und Gelächter. Dass die jun-
gen Fraueu und Männer heu-
te die allgeureiue Hochschul-
reife in Häudeu hielten, sei
auch der Verdienst der El-
tem. ,,Sie köuuen stolz auf Ih-
re Manager-Qualitäten sein."

Landrat f osef Niederrnaier,
cler vor 32 Jahren selbst ant
Tölzer Gyrnnasiunr Abitur ge-
macht lrat, schwelgte derweil
in Erinnerungen. Das rvar

schon ,,eine verdarrrmt geile
Zeit". Niedernraier wünschte
deu Absolventeu, dass sie
sich die Euphorie des Augen-
blicks eirr Stück u,eit für ihrerr
weiteren Lebensu,eg beu,ah-
rert könneu urrd legte derr
iungen Erwachsenen ein-
dringlich ans Herz: ,,Enga-
giert Euch in der Gesellschaft,
es ist ein Privileg, sie selbst
mitgestalten zu können."

Ins selbe Horn stieß Gerald
Kreuwel. Der Vorsitzende des
Förcleruereins betonte aber
auch, class nicht nur heraus-
ragencle Leistungen wichtig
seien, wie sie zum Beispiel
Amanda Sommerhoff, )onas
Spätl, uncl Helen Teichert er-
bracht hrrben, clie ihr Abitur
alle mit einem Notendurch-
schnitt von 1,0 bestanden ha-
ben. ,,Wir wollen auch clie Be-

reitschaft würdigen, andererr
zu helfen", sagte Kreuwel.
Aus diesern Grund verteilte er
im Nameu des Fördervereins
auch heuer wieder ein Viel-
zahl von Rosen an lene Schü-
ler, die sich ganz besonders
Iür die Schulgemeinschaft en-
gagiert haberr.

Auch die iüngeren Schüler
ließen es sich rricht nehmeu,
sich von den Abiturienten zu

verabschieden. Einige Fiinft-
klässler schenkten den Absol-
vellten unter arrderem einen
Zauberstab, mit dem matr alle
Problerne einfach weghexen
könne. Eine super ldee, be-
fand der stellvertretencle
Schulleiter Holger l(üst uncl
sagte rnit Blick auf die Zu-
kuuft der Abiturierttert: ,,Da
kann ia eigentlich nichts
rnehr schief gehen."


